
Liebe Kolleg*innen,

als wir ziemlich genau vor Jahresfrist den letzten Flurfunk 
2019 veröffentlichten, konnte der überwiegende Großteil 
von uns nur schwerlich erahnen, mit welchen Schwierigkeiten 
das kommende Jahr gepflastert sein würde. 

Immerhin: Sofern man dem Corona-/Covid19-Problem über
haupt etwas positives abgewinnen kann, dann ist es die 
Tatsache, dass sich die Mitarbeiter*innen der FernUniversität 
sehr schnell an die neue Arbeitssituation gewöhnt, bzw. mit 
den neuen Arbeitsumgebungen (Stichwort: Home-Office) 
und -werkzeugen (Stichwort: Videokonferenzen) arrangiert 
haben. Der 2019 gänzlich unbekannte Begriff „teamsen“ 
hätte heute gute Chancen zum FernUni-Wort des Jahres 
gewählt zu werden. Frei nach dem Sprichwort, dass die Krise 
der Vater aller Dinge ist, wurden (gefühlt in Rekordzeit) 
Möglichkeiten eröffnet, mit denen sich die Hochschule tra-
ditionell sehr schwer getan hat. Im konkreten Beispiel: Wenn 
ein Großteil der Arbeitszeit momentan zwangsgedrungen 
im eigenen Heim stattfindet, dann ist der Abschluss einer 
zugehörigen Dienstvereinbarung, die der Mehrheit der Be-
schäftigten auch außerhalb von Corona die Möglichkeit von 
Tele-Arbeit und Home-Office ermöglicht, nur folgerichtig.

Aber auch unabhängig von Covid19, wird sich das Gesicht der 
Hochschule im kommenden Jahr weiter verändern. Die Pro-
jekte Service für die Forschung, Serviceeinrichtung für die 
Lehre, die Rolle und Verortung der Regionalzentren, und nicht 
zuletzt die Perspektive IT nehmen so langsam konkret(er)e 
Formen an. Das dabei praktizierte Projekt- und Informations-

management traf dabei jedoch nicht immer den Nerv der 
betroffenen Beschäftigten, die sich häufig eher informiert, 
als beteiligt fühlten. 

Durch die eigentlich für Juni 2020 vorgesehenen und noch 
im Dezember nachgeholten Personalratswahlen hat aber 
auch der Personalrat selbst ein neues Gesicht, oder besser 
viele neue Gesichter erhalten. Allen Kolleg*innen, die sich 
dazu entschlossen haben, sich nicht wieder zur Wahl zur 
Stellen, gilt an dieser Stelle unser herzlichster Dank, für die 
in den letzten Jahren (unter teilweise deutlichen Schwierig-
keiten) geleistete Arbeit. Selbstverständlich begrüßen wir 
auch die neuen Kolleg*innen, die den Sprung ins Gremium 
geschafft haben, und denen für die kommenden knapp vier 
Jahre bei ihren neuen Tätigkeiten eine glückliche Hand ge-
wünscht sei. Wir werden Ihnen in der kommenden Früh-
jahrsausgabe des Flurfunks die aktuellen Gremiumsmitglieder 
noch intensiver vorstellen.

Ein unruhiges und schwieriges Jahr 2020 neigt sich dem 
Ende entgegen, und unsere bekannten Playmobil-Mitarbeiter* 
innen haben es sich wieder mal nicht nehmen lassen, das 
Campusleben noch einmal Revue passieren zu lassen. Natür-
lich sind, wie immer, Ähnlichkeiten mit an der FernUni arbei-
tenden Personen (bis auf zwei Ausnahmen 😉) rein zufällig.

Wir wünschen Ihnen, Ihren Angehörigen und Freunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und natürlich ein gesundes(!) 
Jahr 2021.

Ihr Personalrat

Aktuelle Informationen auch unter:
www.fernuni-hagen.de/PR
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